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Erfolgreiches Straßen- und Kinderfest in der Boosstraße  

Bei herrlichem Sommerwetter fand am vergangenen Samstag in der Boosstraße im 
Wormser Süden das Straßen- und Kinderfest statt. Der Festausschuss aus 
Vertretern der Spiel- und Lernstube und des Stadtteilbüros des Diakonischen Werkes 
Worms-Alzey sowie der Bewohnerinitiative hatten das Fest vorbereitet. Im Hof der 
Spiel- und Lernstube vergnügten sich zahlreiche Kinder an Spielstationen und auf 
der Hüpfburg.  

Ab 14 Uhr wurden auf der neu ausgebauten, aber an diesem Tag für den 
Autoverkehr gesperrten Straße,  Kaffee und selbstgebackener Kuchen sowie Salate 
und andere Spezialitäten angeboten. Aktive Anwohner grillten Würstchen und boten 
kühle Getränke an. Jugendliche hatten wieder ihren Stand mit alkoholfreien Cocktails 
angeboten. Am Nachmittag startete das vielfältige Unterhaltungsprogramm auf der 
Bühne. Frau Anne Fennel, Leiterin des Diakonischen Werkes und Träger des 
Stadtteilbüros sowie der Spiel- und Lernstube begrüßte zusammen mit Frau Daniela 
Dietrich vom Vorstand der Bewohnerinitiative die Gäste. Sie konnte neben den 

zahlreich erschienenen Bewohnern viele Gäste aus der 
Stadtverwaltung, dem Stadtrat und aus Verbänden 
begrüßen. Sie wies auf die besondere Bedeutung des 
Festes für das friedliche nachbarschaftliche 
Zusammenleben in der Siedlung hin.   

Das bestätigte Oberbürgermeister Michael Kissel, der 
zusammen mit dem Wormser Landtagsabgeordneten 
Jens Guth das Fest besuchte. Den OB freute besonders 
das vielfältige Engagement der Anwohner für ihr Quartier.  

Ein besonderer Augen- und Ohrenschmaus war der 
Auftritt von Kindern der Spiel- und Lernstube mit dem  
Lied von Nena: 99 Luftballons. Dabei starteten sie  einen 
Luftballonwettbewerb. Es war ein toller Anblick, als die 
Kinder ihre Luftballons in den Himmel schickten.  

Anschließend präsentierte die Gruppe Black Belt’s aus 
Worms unter Leitung von Uwe Mandler ihre Taekwon-Do 
Show. Das Publikum war begeistert. Es folgte Atakan 

Gedik mit einer atemberaubenden Diaboloshow. Frauen aus der Siedlung hatten 
eine Tombola vorbereitet, für die die Wohnungsbau GmbH den Hauptpreis – eine 
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Digitalkamera - zur Verfügung gestellt hat. Als besonderen Act wurden von Gerold 
Hirschler und Jürgen Maier Mauerteile aus der abgebrochenen Boosstraßenmauer 
versteigert. Der Erlös kommt dem Ausbau der Kinder- und Jugendbilbliothek der 
geplanten neuen Spiel- und Lernstube zugute. Zum Abschluss trat NGOMA, die 
Kinder-Trommelgruppe aus dem Wormser Süden unter Leitung von  Luse Alexis und 
Alphonse Saraoua auf. Die Gruppe hat sich mittlerweile verjüngt und trotzdem sind 
die Kinder schon wieder außerordentlich fit und engagiert an ihren Trommeln.  

Zum Abschluss packten vieler Helferinnen und Helfer tatkräftig mit an und halfen 
beim Aufräumen, so dass recht schnell die Straßensperrung wieder aufgehoben 
werden konnte. 
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